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1.1 Rechtsgrundlagen der Besteuerung

Maßgebend für die Besteuerung von Schaumwein im
Berichtszeitraum waren

Gesetz zur Besteuerung von Schaumwein und Zwi-
schenezeugnissen (SchaumwZwStG) vom 21. De-
zember 1992 (BGBI. I S.2150, 2176), zulelzt geän-
dert durch Artikel3 des Zweiten Gesetzes zur
Anderung von VerbrauchsteuergeseEen vom
26. Mai 1998 (BGBI. I S. 1121),

Verordnung zur Durchfährung des Gesetzes zur
Besteuerung von Schaumwein und Zwischen-
erzeugnissen (SchaumwZwStV) vom 17. Mäz 1994
(BGBI. I S. 568), zuletrt geändert durch Artikel4 der
Zweiten Verordnung zut Anderung von
Verbrauchsteuerverordnungen vom 20.Oktober
1998 (BGB|. r S. 3188).

1.2 Steuergebiet und Steuergegenstand

Schaumwein unterliegt im Steuergebiet der Schaum-
weinsteuer. Steuergebiet ist das Gebiet der Bundes-
republik Deutschland ohne das Gebiet von Büsingen
und ohne die lnsel Helgoland. Die Schaumweinsteuer
ist eine Verbrauchsteuer im Sinne der Abgaben-
ordnung.

Schaumwein im Sinne des SchaumwZwG sind alle
Getränke, die in Flaschen mit Schaumweinstopfen, der
durch eine besondere Haltevorrichtung befestigt ist,
enthalten sind oder die bei + 20'C einen auf gelöstes
Kohlendioxid zurückzuführenden Überdruck von 3 bar
oder mehr aufuieisen und die zu den nachfolgenden
Positionen oder Unterpositionen der Kombinierten
Nomenklatur gehören:

Unterpositionen 2204 10, 220/. 2110, 2204 2910
und Position 2205, soweit sie einen ausschließlich
durch Gärung entstandenen vorhandenen Alkohol-
gehalt von mehr als 1,2o/o vol bis 15% vol auf-
weisen.

2. Unterposition 2206 0091, und nicht von Nummer 1

erfaßte Unterpositionen 2204 10, 2204 21'lO, 2204
2910 sowie Position 2205, soweit sie einen vorhan-
denen Alkoholgehalt von mehr als 1,2 % vol bis
13 % vol aufiareisen.

3. Unterposition 2206 0091 mit einem ausschließlich
durch Gärung entstandenen vorhandenen Alkohol-
gehalt von mehr als 13 % vol bis 15 % vol.

Zwischenezeugnisse im Sinne des SchaumwZwG sind
die Ezeugnisse der Positionen 2204, 22OS und 2206
der Kombinierten Nomenklatur mit einem vorhandenen

I Bemerkungen zum Steuerrecht

Alkoholgehalt von mehr als 1,2 % vol bis 22o/o vol, die
verbrauchsteuerrechtlich nicht Wein, Schaumwein oder
Bier sind. Zwischenezeugnisse sind im wesentlichen
mit Alkohol verstärkte Weine, z.B. Sherry. Bis einschl.
1992 erfolgte die Besteuerung der Zwischenezeug-
nisse z.T. nach § 103a des Gesetzes über das Brannt-
weinmonopol (BranntwMonG) a.F.

1.3 Steuertarif

Die Steuer für Schaumwein beträgt

1. für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkoholge-
halt von 6 % vol und mehr 266 DM/hl (voller
Steuersatz);

2. für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkoholge-
halt von weniger als 6 % vol 100 DM/hl (ermäßigter
Steuersatz).

Die Steuer für Zwischenezeugnisse beträgt

1. vorbehaltlich der Nr. 2 300 DM/hl;
2. für Zwischenezeugnisse mit einem vorhandenen

Alkoholgehalt von nicht mehr als'l5o/o vol
200 DM/hl;

3. für die unter 2. genannten Zwischenezeugnisse mit
Schaumweinstopfen und besonderer Haltevorrich-
tung
oder die bei + 20' einen auf gelöstes Kohlendioxid
zurückzuführenden Überdruck von 3 bar oder mehr
autweisen,266 DM/hl.

1.4 Steuerbefreiung

Gemäß § 3 SchaumwZwStG ist Schaumwein von der
Steuer befreit, wenn er

als Probe zu den betrieblich erforderlichen Untersu-
chungen und Prüfungen verbraucht oder für
Zwecke der Steuer- oder Gewerbeaufsicht entnom-
men wird

als Probe zu einer Qualitätsprüfung der zustän-
digen Behörde vorgestellt oder auf Veranlassung
dieser Behörde entnommen wird.

Soweit nach den §§ 132, 139 des Gesetzes über das
Branntweinmonopol für eine gewerbliche Verwendung
Steuerfreiheit besteht, finden diese Vorschriften auf
Schaumwein entsprechende Anwendung.

1.5 Sonstiges

Für Schaumwein, der sich in einem Steuerlager
befindet oder zwischen Steuerlagern befördert wird, ist
die Steuer ausgesetst Schaumwein darf unter Steuer-
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aussetzung nicht nur zwischen Steuerlagern im
Steuergebiet, sondern auch im innergemein-
schaftlichen Steueryersandverfahren zwischen Steuer-
lagern in EU-Mitgliedstaaten bzw. zwischen Steuer-
lagern und Betrieben von berechtigten Empfängern
befördert werden. Er darf auch unter Steueraussetzung
nach Einfuhr im Anschluß an die Überführung in den
zollrechtlich freien Verkehr in ein Steuerlager im
Steuergebiet verbracht oder aus Steuerlagern aus dem
Gebiet der EWG ausgeführt werden. Schaumwein darf
ebenfalls unter Steueraussetzung aus einem Steuer-
lager in Betriebe von Erlaubnisinhabern nach § 3
Abs.2 SchaumwZwStG in Verbindung mit § 192
Abs. 1, § 139 Abs. 1 des Gesetzes über das Brannt-
weinmonopol (steuerfreie Herstellung von Essig,
Aaneimitteln usw.) verbracht werden.

Steuerlager sind Schaumweinherstellungsbetriebe und
Schaumweinlager.

Schaumweinherstellungsbetriebe sind Betriebsstätten,
in denen Schaumwein unter Steueraussetzung her-
gestellt und gelagert wird. Schaumweinlager sind
Lagerstätten, in denen Schaumwein unter Steuer-
aussetzung

durch Hersteller, Händler oder gewerbliche Lager-
halter zeitlich unbegrenä gelagert

zur erlaubten Herstellung von Branntwein und
anderen verbrauchsteuerpflichtigen Getränken ver-
wendet werden darf.

Die Steuer entsteht dadurch, daB Schaumwein aus
dem Steuerlager entlernt wird, ohne daß sich ein
weiteres Steueraussetzungsverlahren anschließt, oder
daß er im Steuerlager zum Verbrauch entnommen wird
(Entnahme in den freien Verkehr). Steuerschuldner ist
der lnhaber des Steuerlagers.

Berechtigte Empfänger sind Personen, denen von ei-
nem anderen Mitgliedstaat oder auf Antrag die
Zulassung erteilt worden ist, Schaumwein unter
Steueraussetzung aus einem anderen Mitgliedstaat zu
gewerblichen Zwecken nicht nur gelegentlich oder im
Einzelfall zu beziehen.

Die Steuer entsteht für Schaumwein, der in den Betrieb
eines berechtigten Empfängers aufgenommen worden
ist, mit der Aufnahme in den Betrieb. Steuerschuldner
ist der berechtigte Empfänger.

Bezug von Schaumwein des freien Verkehrs aus
anderen Mitgliedstaaten:

Wird Schaumwein aus dem freien Verkehr eines
Mitgliedstaates zu gewerblichen Zwecken bezogen,
entsteht die Steuer dadurch, daß der Bezieher den

Schaumwein im Steuergebiet in Emplang nimmt oder
den außerhalb des Steuergebiets in Empfang genom-
menen Schaumwein in das Steuergebiet verbringt oder
veöringen läßt.

Schaumwein, den Privatpersonen für ihren BedarI in
anderen Mitgliedstaaten im freien Verkehr enrerben
und selbst in das Steuergebiet verbringen, ist
steuerfrei. Bei der Beurteilung, ob private oder gewerb-
liche Zwecke vorliegen, sind nähere, im Gesetz be-
schriebene Umstände zu berücksichtigen.

Schaumwein kann auch im Wege des
Versandhandels über die Grenzen des Steuergebietes
in bzw. von andere(n) Mitgliedstaaten verbracht wer-
den. Versandhandel liegt vor, wenn Schaumwein aus
dem lreien Verkehr eines Mitgliedstaates an privat-
personen in anderen Mitgliedstaaten geliefert wird. lm
Falle des Bezugs entsteht die Steuer mit der Ausliefe-
rung des Schaumweins an die Privatperson im Steuer-
gebiet. Steuerschuldner ist der Versandhändler.

Für nachweislich versteuerten Schaumwein, der zu ge-
weölichen Zwecken - einschließlich Versandhandel- in
einen anderen Mitgliedstaat verbracht worden ist, wird
die Steuer auf Antrag erlassen, erstattet oder
vergütet.

Für nachweislich im Steuergebiet versteuenen
Schaumwein, der in das Steuerlager zurückverbracht
wird, wird die Steuer auf Antrag erlassen oder erstattet.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Rechtliche Grundlage der Statistik ist § 22
SchaumwZwStG "Geschäftsstatistik":

(1) Nach näherer Bestimmung des Bundesministers
der Finanzen stellen die Hauptzollämter für
statistische Zwecke Erhebungen an und teilen die
Ergebnisse dem Statistischen Bundesamt zut
Auswertung mit.

(2) Die Bundesfinanzbehörden können auch bereits
aufbereitete Daten dem Statistischen Bundesamt
zur Darstellung und Verötfentlichung für allgemeine
Zwecke übermitteln.

3 Verbrauch von Schaumwein

Der Verbrauch von Schaumwein mit einem Alkohol-
gehalt von 6 % vol und mehr (Regelsatz) und
Schaumwein unter 6 % vol (ermäßigter Satz) zu-
sammen - ermittelt aus der versteuerten Menge - belief
sich 1998 auf 3,8 Mill. hl (- 3,9 7o gegenüber 1997).

Nach vorläufigen Berechnungen waren dies 4,67 I je
Einwohner (1997: 4,87 l).
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Tabellenteil
1 Schaumwein insgesamt

1.1 Absats. Ein- und Austuhr

Gegenstand

Nachvueisung

V.rrt u.rtrAbr.EYon
H.Ebllungrbülrbon .......

Schrumwrlnlagem rl

Vartbu.rb Elttttthr

\on

ber€clrtigten Empfängem, Ver§andhandbm,

Bezk$em aus dem tEien Verkehr andeler

MitglieGtaaten sowie bei der überlohrung in

den zoll-und steuenechtlich fteien Verkehr ....

lnl.ndsvarör.uch ..

Stülartrahr Abs.t

Ausfrihr ln Drittstaaten .............

Lielbrungpn in andere Eu-Mitgliedstaaten ......

Ließrung€n an aushndische §reitlctlte .......

ErL3 und Errffirng

in Herstellungsbctriebe oder

SchaurMEinlager verbractt

1) Absatr \on Herstellem sowie Etnfuhr.

der

Verän-

derung

%

27312953'.t 71,3 302 2(N 196 75,9 -9,6 7281ß 67.8 830 660 65'6 '12,3

33128774 8,6 18 766 478 4,7 76,5 114 361 10,6 79 666 6,3 /ß,6

76 782 885 20,0 77 343 888 19,4 {,7 232 182 21,6 356 733 28,2 -34,9

383 041 190 lm,O 398 314 562 1@,0 -3,8 I 074 676 1m,0 1 267 059 1m,0 '15,2

5 039 289 1m,0 3 639 888 1m,024 368 145

1't 876 590

12371 371

120 1U

20 042 385

t3 613 055

6222ffi

206 8«)

100,0

ß,7

50,8

0,5

100,0

67,9

31,0

1,0

21.6

-12,8

98,8

-41,9

475969 9,4 367 l/m 10,'l

4*2870 90,5 3 269 598 89,8

450 0,0 3 150 0,1

113 x

38,4

29,6

39,6

€5,7

153 x -26,1402 564 x 2@477 r 54,5

122 965 x 250 310 r -50,9 x 3 357 x -1m,0

1998 199719971998 Veran-

derung mit einem Alkoholgehalt von u,eniger als 6% volmit einem Alkoholgehalt \Dn 6 % vol und mehr

Liter % LiterLiter % Liter %
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Schaumwein (6 % vol und mehr)

Betiebe Absats Betriebe

Anzahl Liter olo Anzahl Liter

1.2 Hercteller und Absats nach Größenklassen des Jahresabsatzes

BetiebsgrölSanklasse
nach dem JahresabsaE

über ... bis einschl. ...
Liter

bis 100m........

10000 - 30000

30m0 - 50000

500@ - 100000

100000 - 250000

250 000

500 0@

1Mi[.

- 5000@

- 1 Mi[..

- 2 Mill. .

't 247

75

z3

n
17

4

7

I
11

8

142o

o,7

0,4

0,3

o,4

0,9

0,5

1,6

4,0

10,5

80,6

100,0

100,0

4,6

2,1

34,6

/18,0

10,7

lnsgesamt..

2 087 963

't 317 fi7

941 239

13/.78§

2 756 509

1 673 414

5157911

123746/0

32 938 929

252?20333

312816283

312 816 283

14 355 633

6631 011

108 185 379

1fi22-€.242

33 418 018

Schaumwein (weniger als 6 016 vol)

Absatz

oh

9 25 955 0,5

4 179367 3,2

5 5 410 465 96,3

18 5 615 786 100,0

2 Mi[. - 5 Mi[. .....

über 5 Mill. ............

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

1.3 Hersteller und AbsaE nach ausgewählten Ländem

1 415

289

36

41

1 036

13

100,0

4,6

2,3

32,6

50,4

10,1

Zu-bz,tt.
Ab-,

nahme

-3,1

-3,5

-9,7

2,9

-7,7

2,6

%

Bayem

Hessen

Rheinlard'Pfalz ............

Übrige Länder

142o

28

ß
ß

10/'2

12

3n.@5ß7

14872323

7 3/,2710

105 160 429

162753617

32 566 188

1998 1997

Beüiebe Abcats Betiebe Absatz

Anzahl Liter % Anzahl Liter

Statistisches Bundosamt, Fachserie 14, Reihe 9.5, 1996
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üurtge
UlnderBayom Hessen Rheinland-

Plalz
Baden-

W0rtlemborg

2 Schaumwein mit eanem Alkoholgehalt von 6 % vol und mehr (Regelsatz)

2.1 Ab6aE, Ein- und Ausfuhr nach ausgarähllen Ländem

Liter

Gogenstand
der Nachurnisung

Vcrrtcucrtcr Ablatz von
HcrltGllungsbetrlcbcn ..............

Vrruteuerta, Ab!.tz von
schaumwtlntagem r'..................

berechllgtan Empfängem, Veman4
händlsm Bezlehem aus dem lreien
Veilehr anderer Milglledaalen so
wb boi dor ÜberfOhrung in den zoll-
und siercnochtllch freien Ve*ehr.

lnhndrvclbrauch

Stcucrrrclal Absrtz

Arfuhr in Drlttslaalen

Lbferungen in andere EU-lllh'lgliedsiaaten ......

Llelerungon en ausländieche Slreitlrälte .....,..

.iIErcn 
Hemilelhm soude Einfuht,

61254 155 142 14504281

9 329 085

5 1rl4 534

30 662

2.2 Absalz, Eln- und Ausfuhr nach Flaschengrößen
Amahl der Flaschen

Flaschengröße

9041 193 7055418 '.t5429281 28368081 16888912 76 782 885

2.1 888 5S8 16 420 179 135 007 618 1,18 072 638 58 652 '167 3€li, ()4l 1g)

t4 3üt 667

t 54ir 728

6 514 709

2 850 052

164461 184

16 646 519

10 055 820

191 163523

27 2U783

16(NO285

11 1121§

103 959 166

15 619 171

1 15 391 243

4 313 314

8 239 898

I 995126

62'.t5177

29 595

32 960 7tl6

8 802 509

I 367 570

500 936

809 169

57 465

Oelrtschland

273 129531

33 128774

24 368 1.15

11 876 590

12 491 555

insgesamt

ß3781 2§

fi2245o2

108 731 925

u7 737 707

49737 629

26 123 990

23 458703

154 936

]

Gegenstand
der Nach*risung

berechlEbn Em@qgem, Veßandhändlom,
Beziehem aus döm fre'ren Verftehr anderer
Mitsliedstaabn sorie bei der Übef{lhrung
in dgn zoll- und stauer€chüich ftoion

Vcr.iruGrbr Abtatz von
Hcrrtcllungrbctrlcbcn ..........,......

VcrlbucrbrAbt Evon
Scheumwulntagcrn o ...................

VcrtbucrE Elnfuhrvon

1190432

296 626

521 787

2 @E 845

288 888

193(X4

95 802

3tE 129 664

38 281 357

98 154318

45/r 565 339

222439§

I 890 660

12250765

102 533

Verkehr

lnlendrvcrbreuch ..........

Stcucrfrcicr Abratz ..................

Ausfuhr in Ddtbtaaten

Lieferungen in andere Et.L Mi§lie&aten

Li€lbrungon an ausländische Steiüoäfio ......................

Nach Elnfuhr unter
tn oder
lager 142 355

1n 1t11t4

1) Absatsron Helstellem soyie Einfuhr.
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3 Schaumwein mit einem Alkoholgehalt von weniger als 6 % vol (ermäßigter Satz)

AbsaE, Ein und Ausfuhr nach Flaschengrößen

Anzahl der Flaschen

Flaschengröße

Gegenstand
der Nachweisung insgesamt

Versteuerter Absatz
Herstellu ngsbetrieben

Versteuerter Absatz
Schaumweinlagern r)..

Versteuert Einfuhr von
berechtigten Empfängern, Versand
händlern Beziehern aus dem freien
Verkehr anderer Mitgliedstaaten so
wie beider Überfuhrung in den zoll
und steuerrechtlich freien Verkehr ................

lnlandsverbrauch ......

Steuerfieier Absatz....

nach Einfuhr unter Steueraussetsung
in Herstellungsbetriebe oder Schaum
weinlager verbracht

1) AbsaE rcn Herstollem sowie Einfuhr.

11 923

493

3 456

15 872

62267',1

136 965 070 977 129

528 137 826 138 847

8 388 301 461 313 305

9 052 1 404357 '142928',1

6 550 138 7 172809

1t2 1t11t4

Statistisches Bundesamt, Fachserb 14, Reihe 9.5, 1998
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Gegenstand
der Nachweisung

Versteuerter Absatz von
llerstellungsbetrleben

VcruilarrterA,bcrtz von
Zwlschenerzcugnlslager

Vcrstemrtc Elnfuhrvon

Oerecmgbn Empfangern, Vemandhändlem,

Bedehem aus dera freien Velkehrerderer

Mi§lbdstraten soude bei der überfohrung

ln den zoll- und steuenechtlich lreien Verkehr,........-........

lnlendsverbrauch

Lleferungen ln andere EU- Mitgliedshaten

Lleferurpen an aueländische Streitkräfte

4 Zwischenerzeugnisse

Absats, Ein- und Ausfuhr

Veränderung

1998/19S7

%

17 361 5,5 15 796

172W3 54,8 1 31 4t!1 31,6

125 396 39,7 114289 43,7

315 7s0 100,o m1565 100,0

19243 100,0 4ß571 100,0

10Tt4 10 806 24,2

I 469 4,0 33 765 75,8

9,96,0

50,3

9,7

N,7

-56,8

{,3

-74,9

56,0

1998 't997

Menge Anteil Menge Anteil

ht % ht %
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5 Steuersoll- und Steueristbeträge

Gegenstand

Sbu€rsollb€tr:lge insgesamt 1 168 894 1 @3 868 1 095 573 1 '.t'.t7 124 1ß7 892

Schaumwein (RegelsaE) mit einem
Alkoholgehalt von

6 % i/ol und mehr

danon aus

1116968 1044752 1037719 1059517 1018890 - 3,8

Versbuerung von

-Herstellungsbeüieben 855 606

48ß
216537

12ü2
ü

335

38 8t32

719

2.'.|ly.
15 929

't 121435

28831

815 133

83 397

1ß2'.1

9 848

59

335

38 874

%7

2.W7
't5 610

'l ß332.
42455

7%378

n 947

165 395

78o4

732
72

409

50 050

1m
27 433

21 411

1 063557

52074

803 863

49 919

206735

3 208

z7 8§
252§€,

1W4822
55Tn

7%525

§1z3
ru242

728

114

732

67 928

3 678

§76i2
27 48

1 027659

68 132

Veränderung
1998v1997

%

- 2,6

- 9,6

76,5

- o,7

- 12,3

43,6

- 34,9

20,6

't4,7

32,1

8,7
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Fachserie 14:, Finanzen und Steuern
Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse der
öffentlichen Haushalte
Der vieieljährliche Beicht gliedert die kassenmäßigen Ausga-
ben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeverbän-
den nach Art und Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus wer-
den die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten
Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassenmäßi§en Steu-
ereinnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaf-
ten sind in gesonderten Übersichten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) veröffent-
licht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport und Eriolung (Reihe 3.5),
Öffentliche und ötfentlich geförderte Einrichtungen für Wis-
senschaft, Forschung und Entwicklung (Reihe 3.6)

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 11 ,,Bildung und Kultur", Reihe4.5 ,Finanzen der Hoch-
schulen" verötfentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die viefteljährlichen Berichte (4. Merteljahr mit Jahresergebnis)
enthalten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen
des Bundes, der Lilnder und der Gemeinden und Gemeinde-
verbände nach Ländem und Steuerarten sowie über die Veftei-
lung im Rahmen des Steuerverbundes. Zum Jahresergebnis
werden ergänzend methodische Erläuterungen mit Hinweisen
auf Zahlungsweise, Zahlungstermine und Tarife der ergie-
bigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1977 bis
1987
Dieser Bericht enthält lür die Jahre 1977 bis 1987 nach Län-
dern gegliedeft Angaben über das iährliche Aufkommen an
Einzelsteuem und deren Verteilung auf die Körperschaften
Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemein-
den/Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten dar-
über hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Ge-
meinden und Landkreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein
Überblick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,

Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit
sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewährlei-
stungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personaldes öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweck-
verbänden, Bundeseisenbahnvermögen (unmittelbarer öffent-
licher Dienst); bei der Bundesanstalt für Arbeit, der Deutschen
Bundesbank, den Sozialversicherungsträgern, den Trägem der
Zusatzversorgung von Bund, Ländern, Gemeinden und Ge-
meindeverbänden und den rechtlich selbständigen Anstalten,
Körperschaften und Stiftungen des ötfentlichen Rechts mit
Diensthermfähigkeit (mittelbarer öffentlicher Dienst), sowie bei
rechtlich selbständigen Organisationen ohne Enruerbszweck für
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung mit überwiegend
öffentlicher Finanzierung und bei rechtlich selbständigen
ötfentlichen Einrichtungen.

Die Beschäftigten werden 1ährlich in der Gliederung nach: Ge-
burtsmonat und -jahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des
Dienst- oder Arbeitsvertragsverhältnisses, der Laufbahn-
gruppe, Einstufung, Dienst- oder Lebensaltersstufe, Ortszu-
schlagsstufe, Dienst- oder Aöeitsort sowie nach Einzelplan,
Kapitel und Aufgabenbereich erfaßt. ln den neuen Llindern
wird die Erhebung bis einschl. 30. Juni 1997 nur mit einem
eingeschränkten Merkmalskatalog durchgeführt.

Reihe 6.1:;Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Verötfentlichung enthält Angaben über die Lei-
stungsberechtigrten des öffentlich-rechtlichen Alterssiche-
rungssystems zum Stichtag 1. Januar. Aufgrund der verschie-
denen gesetzlichen Grundlagen werden drei aus den Haus-
haltsmitteln der jeweiligen Diensthenen finanzierte Ahersver-
sorgungssysteme unterschieden: die Beamtenversorgung (ein-
schl. Richterversorgung), die Soldatenversorgung und die Ver-
sorgung der nach dem Zweiten Weltkrieg nicht wiedervenven-
deten Bediensteten des Deutschen Reiches, soweit sie einen
Anspruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden jährlich in der Gliederung
nach: ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des früheren
Dienstverhältnisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -lahr,
Geschlecht, Familienstand, Wohnort, Laufbahn-/Elesoldungs-
gruppe, Ruhegehaltssatz, Grund lür den Eintritt des Versor-
gungsfalles, Bruttobezüge des Voriahres sowie Bezügebe-
standteile im Berichtsmonat erfaßt. lm Bereich des miüelbaren
öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen Vorschriften ein
veküräes Erhebungsprogramm mit den Merkmalen Art des
früheren Dienstverhältnisses, Versorgungsart und Besoldungs-
gruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerli-
chen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken
herausgegeben:
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7.1 Lohn- und Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aufschluß über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erlaßten Einkommens sowie liber
Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sonder-
vergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlagten natür-
lichen Personen. Femer sind die Einkünfte aller Lohn- und Ein-
kommensteuerpfl ichtigen in einer steuerlichen Einkommenspy-
ramide dargestellt. Daneben werden aufgrund einheitlicher
Gewinnfeststellung die Einktinfte und Sondervergünstigungen
Personengesellschaft ery'Gemeinschaften nachgewiesen.

7.2 Körperschaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Verteilung
und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im i-jätuigen Tumus nach Wirtschaftsarveigen
bis einschl. 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S.1) veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichWeran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbstän-
diger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentllchung (Erscheinungsfolge 3iährlich) enthält An-
gaben über die Zusammensetzung und Höhe des Vermfuens
der zut Vermö,gensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. ln Veöindung mit ihrer Beteiligung am Eruerbsleben und
der Haushaltsgrilße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt,
für die nichtnatürlichen Personen in Verbirdung mit Rechts-
formen,

7.5 Ehheitswede
75.1 Ehheitswerte der gcweöllchen Betrlebe
Der in SjäMicher Folge erscheinende Bericht vermittelt €inen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermfuensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem lreien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung Vermögens- und Kapital-
aufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftsareigen sowie
nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nachgewiesen.

Reihe 7.S: Sonderbeiträge
7.S.1: Wrtschaftliche Gllederung der Elnkommen- und
Körperschaf tsteuerpfl lchtlgen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6lährlich) enthät
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körpercchaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemelnschaften aus der Einkommensteuer-
statistik sowie von juristischen Personen aus der Körperschaft-
steuerstatistik nach Wirtschaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatssteuer
Die ab 1996 lährlich erccheinende Veröffentlichung enthält An-
gaben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatz-
steuer in tiefer Gliederung nach Wrtschaftszweigen, z.T. kom-

biniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Femer
werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuerpflichtige
Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatzsteuer vor
Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer gemacht. Dar-
über hinaus erfolgt der Nachweis der Steuerpflichtigen, des
Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreien Städten und
Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer

9.1.1 AbsaE von Tabakwaren (vierteljährlich). lm Bericht für
das 4. Viertellahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.

9.1.2 Tabakgewerbe (iährlichl. Mit einem Überbticf über Her-
stellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.
(Berichterstattung mit dem Berichtsjahr 1 997 eingestellt)

9.2 Biorstouer
9.2.1 Absatz von Bier (fionatlichl. in dem Bericht für Dezem-
ber wird auch das Ergebnis für das Kalenderjahr verötfentlicht.

9.22 Brauwirtschatt $ährlich). Mit Angaben über Braustätten
und ihre Ezeugung.

Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Venrendung von steuerbe-
günstigtem Mineralö|.

9.4 Branntweinmonopol und Branntwelnsteuer
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweiner-
zeugnissen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol
nachgewiesen.

9.5 Schaumwelnsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumweinher-
steller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

Reihe 10: Realsteuem
10.1 Realsteuervergleich
Der jäfirtiche Bericht umfaßt Angaben über lstaulkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuem sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

(w Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MeEler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen,
erhältlich.
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